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künfftigmMichaelis.L.dtten Behausung aufm Brincke, nebst einem Gatten
auf dem Wnchrderge an Herr Eschrrich gelegen zu verhaurm. Wer nun hier,
zu Lust hak, kan sich bey ihm melden. ^ ^ n vv .

x )' ^sn Dtrgrau Majsrin Buttin HauS auf dem Graben sind dreuntersten lo-
gementer , wie üUch eintrage mit Kleubles zu verMikthen, Und kÜMItN sogleich

 4. )^Äfdtt Odtt-Neustadt vorder Lsxlsnade in des Herrn ve u G,rde Behau

ung, kanman die gantze unterste Lt^e nebst einen G-rrten oder ohne Gar
ten, aufnrchsikommenden Michaelis , zu miethen bekommen.

5. ) Es will die Frau Heideckerin vordem Ahnaderger-Lhor die unterste Etage,
' welche commalle vor einen Brauer, bestehet in I Stube, 4 Lämmern, z.Bo-

den, Küche und Schweinestall, vrrmiethen, und ist auf MichaeliSzu beziehen.
5.) Zn derunttrstrn Marck-Gaffe,in einem gewiffen Haufe, kan man eine Stu

be und Cammer vor ein einzelcPerfohn mit oder ohne Meuble« zur miethe be
kommen,und kan sogleich bewohnet werden,. Der Verleger gibt nähere Nach
richt hiervon. _ ’ .

7.) Vorder Fulde,Brückt in der Wittib Frau co!!!n Behausung rst i.Stubt/
z-Cammern, r.Küche, wobey aus verlangen rin Keller gegeben werden kan-,

zu vrrmiethen.

 IV. vertonen so Capitalien auszulehnen gesonnen.

 ,.) Jemand will etliche hundert Rthlr. aufkandereven gegen GerichtlicheVUi-
&gt; xriioxeo lehnen. Der Verlegergldt nähen Nachricht.

V. Personen/ so Bediente verlangen.'
- • , . ' ;y,

1, ) Es wird zu einem protestantischen (^vsllier bey der Alwre in Flandern eine
Manns,Persohn von etliche 20. oder;o. Jahren dergleichen Religion, ziM
Cammendiener begehret, welcher rsiiren, frisiren und schreiben kan. Wer
zu diesrr8»non belieben trcigt,wolle sich beym Kauffmann Herr Mauchgrt
an der untersten Zirgrn-Gassr-Ecke aufdrm Graben melden, und die Condis
rioner vernehmen. . ^

2. ) Ein iunger Mensch wird zur Aufftvatturrg gesucht.Dtt Verleger etthtlkt nä

here Nachricht hiervon.
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